
Pubertät – eine unsichere Zeit für Eltern und Kinder 

Und offenbar ein Thema, welches auf breites Interesse stößt:
Denn trotz brütender Hitze war die Mensa im Längenholz-Schul-
zentrum am vergangenen  Dienstag,  18.06.2013  mit  mehr  als
150 Besuchern fast  bis  auf  den letzten Platz besetzt,  als  die
Fördervereine  und  Elternbeiräte  von  Pfalzgraf-Rudolf-
Grundschule,  Theodor-Schüz-Realschule  und  Schickhardt-
Gymnasium gemeinsam zu einem Vortragsabend einluden.

Nach begrüßenden Worten von Herrn Weinmann, Konrektor der
TSR,  übernahm  die  Referentin,  Diplompädagogin  Frau
Scherz-Dollmann aus Schorndorf das Mikrofon. Einfühlsam und
mit  viel  Sachverstand  ging  sie  auf  alle  Aspekte  der
Entwicklungsphase  Pubertät  und  ihrer  Auswirkungen  auf  das
Eltern-Kind-Verhältnis ein. Selbst Mutter von drei erwachsenen
Töchtern,  konnte  sie  aus  einem  reichen  Schatz  eigener
Erfahrungen  schöpfen  und  so  glaubhaft  aus  der  Praxis  des
Alltags  mit  heranwachsenden  Jugendlichen  berichten  -  ihren
Gefühlen,  Wünschen  und  Bedürfnissen  einerseits  und  den
Sorgen,  Ängsten  und  Ärgernissen  der  Eltern  angesichts  des
zunehmenden  Freiheitsstrebens  ihrer  Söhne  und  Töchter
andererseits. 

Immer  wieder  unterbrochen  von  Frage-  und  Diskussionsrunden  war  der  Abend  abwechslungsreich  und  aufgelockert  gestaltet  und  gab  die
Möglichkeit, hilfreiche Tipps für die eigene Familiensituation mit nach Hause zu nehmen. Dabei verstand es die Referentin, positiv und konstruktiv auf
die spannende Zeit des Erwachsenwerdens einzugehen. 

Dass Getränke und Schinkenhörnchen angeboten wurden, trug ein Übriges zur guten Atmosphäre bei und war an diesem heißen Abend hoch
willkommen. 

Eine gelungene Veranstaltung – und sicher nicht die letzte Kooperation der drei Schulen und ihrer Elternvertreter: Nach diesem Auftakt sind alle
Organisatoren bestrebt, weitere ausgewählte Themen in dieser Form aufzugreifen und allen Eltern und Interessierten anzubieten. 
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